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Liebe Steyler Freunde und Partner, liebe Steyler Familie

Heute erhaltet Ihr wieder einen neuen Vernetzungsbrief mit weihnachtlichen Grüßen und
den neuesten Nachrichten aus dem zweiten Halbjahr 2019.

Bei dieser Gelegenheit möchten wir Euch bitten, auch zukünftig Eure Termine und Ver-
anstaltungen Bernd Heinz Hunstig (freundeskreise@steyler.eu) rechtzeitig mitzuteilen.

Die Steyler Familie / Arnoldus Familie

Abkürzung  für  die  Steyler  Freunde  und
Partner in den Grafiken

Bei  der  Durchführung  des  Kerzenprojekts
(mehr  dazu  unter  Steyler  Anbetungsschwes-
tern) haben wir  festgestellt,  dass international
die  Begriffe  „Steyler  Familie“  und  „Steyler
Freunde und Partner“ nicht gebräuchlich sind.
Es  wird  von  der  Arnoldus  Familie  (Arnoldus
Family)  und  von  den  Steylern  Freunden  und
Partner unterschiedlich nach Land und Region
gesprochen.

Wir haben uns im Koordinierungsteam deshalb
entschlossen,  in  der  deutschen  Säulengrafik
die „Arnoldus Familie“ zu ergänzen. Statt SFP
als Abkürzung verwenden wir jetzt die lateini-
sche Abkürzung A&S (amici et socii) und ver-
fahren  so  identisch  zu  den  Ordengemein-
schaften, die lateinische Abkürzungen verwen-
den.

Auf  dem  Fundament  der  "Steyler  Familie"
steht: gerufen-getauft-gesandt.
Die  Steyler  Freunde  und  Partner  freuen sich
sehr  darüber,  dass  er  Papst  die  gleiche

Formulierung  für  den  Missionsmonat  2019
benutzt:

Alte Schätze

Bruder Heinz Helf  in Steyl  kramte aus seinen
Schätzen im Foto-Archiv:

Schon vor dem Jahr 2000 gab es Vier Kerzen
am Sarkophag des Arnold Janssen.

Freilich war die symbolische Aussage der vier-
ten Kerze (rechts) noch nicht so im Bewusst-
sein wie heute. Sie repräsentiert die vielen Tau-
send Freunde und Partner (amici & socii)  der
Steyler Familie. In der Steyler Unterkirche be-



ten die drei Generalsuperioren (von links) Hein-
rich  Barlage  SVD,  Sr.Maria  Aurora  SSpSAP
und Sr. Annemarie Reisch SSpS.

Berichte aus den Ordensgemeinschaften

Steyler Missionare SVD

Klimawandel und seine Hintergründe

Vortragsreihe  beleuchtet  die  verschiedenen
Facetten  des  KlimawandelsDie  Vortragsreihe
der Akademie Völker und Kulturen widmet sich
in  diesem  Jahr  dem  drängenden  Phänomen
des Klimawandels.

In sechs Vorträgen kommen Expertinnen und
Experten  zu  Wort,  die  nicht  nur  die  wissen-
schaftlichen  Fakten vorstellen  und einordnen,
sondern  auch  die  Sichtweise  auf  den  Klima-
wandel in verschiedenen Kulturen und Religio-
nen beleuchten. Die Vortragsreihe richtet sich
an alle interessierten Bürgerinnen und Bürger,
die  sich  für  die  unterschiedlichen  Facetten
dieses brisanten Themas interessieren. 
Die Vortragsreihe startete am 11. Oktober mit
Dr. Christoph Bertram vom Potsdam-Institut für
Klimafolgenforschung Berlin.
In  den  kommenden  Monaten  sind  folgende
Vorträge vorgesehen:

- 13.12.19 Prof. Dr. Peter Ramers
(Phil.-Theol. Hochschule SVD St. Augustin)
Ökobuddhismus und Klimawandel 

- 10.01.20 Regina Reinart (Misereor 
Aachen)
Brennender Amazonas 

- 14.02.20 Prof. Dr. Eva Sternfeld
(Freie Universität Berlin)
China und der Klimawandel 

- 13.03.20 Prof. Dr. Margit Eckholt
(Universität Osnabrück)
Schöpfungsspiritualität 

Die  Vorträge finden  jeden  zweiten  Freitag  im
Monat  statt.  Beginn  ist  jeweils  19:30  Uhr  im
Audimax  der  Philosophisch-Theologischen
Hochschule  SVD  in  Sankt  Augustin  (Arnold-
Janssen-Str.  30,  53757  Sankt  Augustin).  Der
Eintritt ist frei.

Es geht weiter. Anders.
Die  Ordenshochschule  der
Steyler  in  53757  Sankt  Au-
gustin  hat  vier  Jahre  lang
nach einer  Lösung gesucht.
Nun ist es amtlich. Sie erhält
einen  neuen  Träger:  das
Erzbistum Köln.  Denn  auch
Köln war am Studienschwer-

punkt (Mission, Kulturen und Religionen) inter-
essiert. Zum 01. Oktober 2019 wurde Herr Prof.
Dr.  Christoph  Ohly  von  der  Kongregation  für
das  katholische  Bildungswesen  in  Rom  als
kommissarischer Rektor der PTH St. Augustin
eingesetzt.

Krippen aus allen Kontinenten
Das  Museum  Haus  Völker  und  Kulturen  der
Steyler Missionare in Sankt Augustin zeigt 123
Krippen von allen Kontinenten. Sie spiegeln die
höchst  unterschiedliche  Auseinandersetzung
anderer Kulturen mit der Weihnachtsgeschichte
wieder.  Das  Motto  der  Ausstellung,  „Mach´s
wie  Gott:  werde  Mensch!“,  ist  der  Titel  eines
Buches des früheren Limburger Bischofs Franz
Kamphaus.

„Gott ist in Jesus Mensch geworden. Auch wir
müssen wieder lernen, wirklich Mensch zu wer-
den.“  Die  Ausstellung  biete  dafür  viele  Anre-
gungen und eröffnet eine neue Perspektive auf
die Weihnachtsgeschichte bieten.“ So wird Je-
sus in einer afrikanischen Krippe mit  dem Er-
scheinungsbild  eines Afrikaners dargestellt.  In
einer anderen Krippe trägt die Heilige Familie
eine  traditionelle  peruanische  Kleidung.  Die
Ausstellung zeigt auch Krippen aus ungewöhn-
lichen Materialien, wie Eierschalen, Kronkorken
oder geflochtenem Garn.
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„Wer  in  diese  faszinierende  Welt  eintaucht,
lernt viel darüber, wie sich andere Kulturen ei-
nen  Zugang  zu  dem  europäisch-geprägten
Christentum  erschlossen  haben“,  so  Pater
Skrabania weiter. „Gott hat sich der gesamten
Menschheit  offenbart.  Daraus resultiert  für je-
den von uns auch ein Auftrag: werde Mensch!“ 

Vom 01.12.2019 - 19.01.2020 ist die Ausstel-
lung ist an jedem Sonntag von 10:00 – 17:00
Uhr geöffnet. Auch am 25. und 26. Dezember
öffnet das Museum seine Türen.

Autoaufkleber
Bald verfügbar: Autoaufkleber
für  alle,  auch  für  die  Autos
der  Steyler  Freunde  und
Partner

Steyler Missionssschwestern SSpS

Nach  elf  Jahren  verlassen  die  Missions-
schwestern Sylt
Am  ersten  Adventswochenende  hieß  es  Ab-
schied nehmen: Die Kommunität in List (Sylt)
wurde  aufgelöst.  In  den  Gruß-  und  Dankbot-
schaften der Politiker,  der Kirchengemeinden,
Verbände  und  einzelner  Gemeindemitglieder
wurde deutlich,  welche  Bereicherung die  drei
Missionsschwestern für die Insel waren.

Sr.  Anna-Maria  Kofler,  die  Leiterin  der  deut-
schen Provinz, dankte allen, dass die Schwes-
tern vor elf Jahren mit offenen Armen empfan-
gen wurden und in dieser Zeit viel Wertschät-
zung  und  Zusammenarbeit  erfahren  durften.
Sie dankte allen, die in den elf Jahren mit den
Schwestern  versucht  haben,  etwas  von  der
Liebe und Barmherzigkeit Gottes zu vermitteln.
Anschließend blieben viele zu einem Umtrunk
im Gemeindezentrum.  Es wurde  viel  von ge-
meinsamen  Erfahrungen  erzählt  und  gelacht,
Fotos gemacht und Abschied genommen.

Steyler Anbetungsschwestern SSpSAP

Vier Kerzen für die Anbetungsschwestern
Am Ende ihres Generalkapitels am 18.07.2019
pilgerten die Steyler Anbetungsschwestern zum

Sarkophag ihres Ordensgründers, dem hl.  Ar-
nold Janssen, nach Steyl/NL und dankten Gott
mit einem feierlichen Gottesdienst.
Da  die  Anbetungsschwestern  2017,  als  die
vierte Kerze für die Steyler Freunde und Part-
ner gesegnet und am Sarkophag des hl. Arnold
Janssen  die  Symbole  für  die  Steyler  Familie
komplettierte, nicht dabei sein konnten, wurden
Sie um ihren Segen gebeten.
Bernd Hunstig, als Vertreter der Steyler Freun-
de und Partner, gratulierte der neuen Ordens-
leitung und wünschte ihr Gottes Segen und die
Gaben des Heiligen  Geistes  für  die  Erfüllung
ihrer Aufgaben.
In seiner Ansprache stellte er heraus, dass es
schön wäre, wenn in allen Niederlassungen der
Steyler Ordensgemeinschaften die vier Kerzen
als  Symbol  für  die Zusammengehörigkeit  und
das Sendungsbewusstsein der Steyler Familie
stehen würden.

Um einen ersten Schritt zu machen, wurde der
Generaloberin  und den aus der  ganzen Welt
angereisten Schwestern  jeweils  ein Satz Ker-
zen  für  ihre  Klöster  zu  Hause  überreicht.
“Gehet  hin  in  alle  Welt  und  kündet  von  der
Steyler Familie.”
Es ist zugleich auch Dank und Anerkennung für
ihr  aufofpferungsvolles  Gebet,  mit  dem  sie
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tagtäglich  das  Missionswerk  Arnold  Janssen
unterstützen.

Neue Generalleitung der Steyler Anbetungs-
schwestern

Auf dem 12. Generalkapi-
tel  der  Steyler  Anbe-
tungsschwestern  wurde
Sr.  M.Magdalena  Kruse
zur  neuen  Generaloberin
gewählt.
Sie wurde 1960 in Dinkla-
ge in der Diözese Müns-
ter  geboren,  trat  1981 in
den Orden ein und legte
Ihre  Ewigen  Gelübte

1989 ab. Sie war Oberin in Nysa (Neiße, Po-
len),  Berlin  and  Nitra  (Slowakei)  und  zuletzt
Generalprokuratorin.

In das Leitungsteam wurden gewählt:
Sr. M. Catherine Smith
Sr. M. Renée Balansag
Sr. M. Raquel Arri
Sr. Lusia Ma. Sudarti
Die Steyler Freunde und Partner wünschen der
neuen Generaloberin und ihrem Leitungsteam
Gottes Segen für ihre Arbeit. Wir bedanken uns
zugleich bei ihrer Vorgängerin, Mutter M. Eliza-
beth, für die gute Zusammenarbeit in den ver-
gangenen Jahren.

Berichte von den Freunden und Partnern

Bildungs- und Förderungswerks (BFW) Pater 
Josef Marx SVD.e.V. und der Fundacion ARG

In  den  Adventsbriefen  be-
richten  das  BFW  und  die
Fundacion  ARG  über  ihre
Arbeit  in  Misiones/Argen-
tinien.
Aktuell  werden  unter  ande-
ren  folgende  Projekte  vom

BFW unterstützt:
- EFA  Santo  Teresita  in  Alem:  Anschaffung

von Eukalyptusholz zum Bau von Stühlen für

die Schule (die Schüler bauen die Stühle in
ihrer Schreinerei selbst).

- Pfarrgemeinde in Garuhape: Erneuerung der
Küche  im Pfarrsaal,  hier  werden  Kurse für
die Landbevölkerung durchgeführt.

- Campo de practicas:  Entwicklungsprogram-
me zur Destillation von heimischen Heilpflan-
zen und deren Verwendung als Lotion, Cre-
me und Spray gegen Ungeziefer in den Hüt-
ten der Guaranies.

- Indianerdorf Peruti: Bau von Sanitäranlagen
in der Sekundaria

- Seniorenheim von Sr. Berta in Roca: feuer-
feste Überdachung der Terrasse

- Wasserpumpe im Indianerdorf Namandu
Das BFW und die Fundacion ARG bedanken
sich sehr herzlich für Ihre Hilfe
http://www.marx-misiones.de/

SVD-Partner

Welttag der Armen - Gebetsbrücke

Am 3. Welttag der Armen haben wieder Men-
schen auf allen Kontinenten eine internationale
Gebetsbrücke gebildet. Wir sind dankbar, dass
wir dadurch so viele Menschen, die an der Sei-
te der Armen stehen, kennengelernt haben und
mit ihnen gemeinsam beten konnten. Gott seg-
ne Sie alle!

Wir freuen uns darauf, dass wir am 4. Welttag
der  Armen,  15.  November  2020,  wieder  ge-
meinsam beten werden!

Im Namen der SVD-Partner
Maria Wego

P. Josef Forstner Gedächtnis-Stiftung
Am 24. November 2019 war der 10. Todestag
von P. Josef Forstner, SVD.

In  Ergoldsbach,  seiner  letzten  Heimatpfarrei,
wurde an diesem Wochenende in den Fürbitten
und am Ende der Messe seiner gedacht.
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Am 23.  November,  Samstag,  vor der Abend-
messe,  wurde  ein  Scheck  mit  einer  Spende
von 10.000 Euro für die "P. Josef Forstner Ge-
dächtnis-Stiftung" überreicht.
Am Sonntag, 01. Dezember, fand in der Pfarr-
kirche in Inkofen/Gemeinde Rottenburg zum 12
mal  ein  Adventsingen  statt.  Am  Ende  wurde
wieder um eine Spende für die Missionsstation
in Papua Neuguinea,  in der der aus Ergolds-
bach  stammende,  verstorbene  Pater  Joe
Forstner tätig war, gebeten.
http://www.steylerfreundeskreise.eu/index_htm
_files/Forstner-Stiftung%20PNG-Flyer.pdf

Niclas-Stiftung

Das  Jahr  2019  hat  uns
wieder  einmal  gezeigt,  mit
wieviel  Engagement  unse-
re  Projektpartner  sich  für

die  Menschen  an  ihrem  Ort  einsetzen.  Wir
freuen  uns,  dass  wir  sie  bei  ihrer  Arbeit  be-
gleiten dürfen und finanziell  unterstützen kön-
nen.

Diese finanzielle Hilfe ist nur durch viele Spen-
derinnen und Spender möglich,  denen wir  an
dieser Stelle herzlich danken möchten! In die-
sem Jahr haben wieder viele bewiesen,  dass
die  Menschen  besser  sind  als  ihr  Ruf.  So
erhielten  wir  beispielsweise  am  Tag  der
Schnäppchenjäger, dem Black Friday, mehrere
Spenden, darunter eine große Einzelspende.
Dank  der  Erfahrungen  der  vergangenen  13
Jahre schauen wir zuversichtlich in die Zukunft
und sind sicher, dass wir mit Ihnen gemeinsam
weiterhin viel bewegen können.

Im Jahr 2018 wurden die Projekte wie folgt ge-
fördert:
- Divine Word School  und Internat  in  Seppa

(Indien): 5.300,42 Euro
- Ausbildung  zur  Krankenschwester  in  Tamil

Nadu (Indien): 4.206,00 Euro
- Mädcheninternat  Casa  Guadalupe  in  San

Ignacio (Bolivien): 652,02 Euro

Im Jahr  2019 wurden die Projekte bislang wie
folgt gefördert:
- Divine  Word School  und Internat  in  Seppa

(Indien): 150,00 Euro
- Schule  in  Khumulwng  (Indien):  11.669,00

Euro
- Ausbildung  zur  Krankenschwester  in  Tamil

Nadu (Indien): 2.658,00 Euro
http://www.niclas-stiftung.de/

Freundekreis Moldawa

Nachmittag der Begegnung 
am 10.07.2019
mit Sr. Lioba Brand SSpS 
aus Rumänien

Mit einfachen Worten und ausdruckstarken Fo-
tos hat uns Sr. Lioba die Realität in Rumänien
geschildert: Viele Zigeuner und ihre Kinder le-
ben  in  bitterer  Armut  und  haben  nur  wenig
Chancen  im  Leben.  Da  versuchen  Steyler
Schwestern  und  andere  religiöse  Gemein-
schaften durch Projekte „Zeichen der Hoffnung"
zu  setzen:  Sie  kümmern  sich  um  alte  und
kranke  Menschen  und  um  die  Kinder,  die
dankbar durch ihr fröhliches Lächeln die Arbeit
der Schwestern honorieren.

Gerade  die  Arbeit  mit  Kindern  hat  uns  vom
Freundeskreis  MOLDOWA veranlasst,  unseren
Einsatz für Osteuropa nicht  nur auf Moldawien
zu beschränken, sondern auf Rumänien auszu-
dehnen,  wo Steyler  Schwestern  auch ein  Pro-
jekt „Nach der Schule" unterstützen. Mit diesem
Projekt  wird Kindern wirksam geholfen, vor al-
lem jenen, die wenig Hilfe und Chancen im Le-
ben  haben.Die  vielen  interessanten  Moment-
Aufnahmen,  die  Sr.  Lioba  in  Wort  und  Bild
vorgestellt  hat,  waren  für  uns  alle  eine  echte
Begegnung  mit  den  Menschen  in  Rumänien.
Die  Spendenbereitschaft  der  27  Zuhörer  war
groß.  Mit  insgesamt  890,00  €  haben  wir  die
Arbeit  von  Sr.  Lioba  gerne  unterstützt.  Zur
Erinnerung  an  diese  Begegnung  nahmen  alle

5

Bild: Steyler Missionarinnen

http://www.niclas-stiftung.de/
http://www.steylerfreundeskreise.eu/index_htm_files/Forstner-Stiftung%20PNG-Flyer.pdf
http://www.steylerfreundeskreise.eu/index_htm_files/Forstner-Stiftung%20PNG-Flyer.pdf


gerne  ein  rotes  Lavendel-Säckchen  aus
Rumänien mit nach Hause.

Allen  Initiatoren  und  den  Helfern  sagen  wir
ganz  herzlichen  Dank  für  diesen  gelungenen
„Nachmittag  der  Begegnung".  Unser  Dank gilt
in  besonderer  Weise  Sr.  Lioba.  Ihr  wünschen
wir  weiterhin  Gottes  Segen  für  all  ihre  Unter-
nehmungen.

Vrijwillige Missionsmuseum Steyl

Im  Oktober  besuchten  1618
Personen  das  Missionsmuse-
um in Steyl. Bis Ende Oktober
2019  waren  es  damit  insge-
samt 14264 Besucher. 

Es sieht so aus, dass in diesem
Jahr  die  Anzahl  der  Besucher

in  2018  (15118)  noch übertroffen wird  –  von
Ehrenamtlichen betreut.

PhilGer e.V.

Der  PHILGER  Freundeskreis  berichtet  von
seinen vielen Hilfen auf den Philippinen, u.a.:

„Wir möchten wieder eini-
ge  Kinderfeste  geben.
Dieses  Mal  wollen  wir
noch  mehr  Schulen  am
Rande  des  Bezirkes  ein-
beziehen:  im  Smokey-
Mountain-Slum. Das alles
können wir, weil die Part-
ner  in  Deutschland  uns
unterstützen.  So  können
sich  die  Ärmsten  der

Armen auch einmal satt essen. Frohsinn, Zu-
friedenheit und Geschmack am Leben können
aufkommen, zumindest für eine Weile.“

Termine

grenzenlos - Das TV-Magazin der Steyler Miss-
ionare  wird  regelmäßig  auf  bibelTV und  KTv
gesendet.
Sendezeiten:
bibelTV: dienstags um 04.45 Uhr und 17.30
Uhr
KTv: verschiedene Zeiten am Monatsende
Es will  über die Steyler  Missionare,  über ihre
Arbeit  und Einrichtungen informieren und be-
richtet von Menschen, die sich für eine bessere
Welt engagieren und deren Einsatz Menschen
überall auf der Welt zugute kommt.

Sendetermine  und  Kurzbeschreibungen  auf
www.bibel-tv.de

03.04.2020 - 05.04.2020
CHRISTENVERFOLGUNG ohne Ende
Unter diesem Thema steht das Steyler Familie-
Treffen 2020 bei den Missionsschwestern.
Das lässt  uns  nicht  kalt,  sondern solidarisiert
uns mit den koptischen Christen in Ägypten.
Dass  auch  anderswo  weitere  200  Millionen
Christen  verfolgt  und  getötet  werden,  ist  ein
trauriger Rekord in der Menschheitsgeschichte.
Der  koptische  Bischof  Anba  Damian  kennt
diese Tragödie aus eigener Erfahrung und wird
uns authentisch informieren.

Aus  Höxter-Brenkhausen  kommt  er  zu  uns
nach Steyl,  um zusammen mit uns nach Hilfe
zu suchen.
Der Höhepunkt des Treffens ist die „Prozession
zur Passion“. Dabei denken wir auch an die an-
deren verfolgten Christen weltweit.

30.04.2020 - 03.05.2020
KjE-Treffen  im  Haus  Christophorus  in  Ratze-
burg

13.11.2020 - 15.11.2020
KjE-treffen im Centrum St. Michael in Steyl.

15.11.2020
Welttag der Armen - Gebetsbrücke

Die SVD-Partner laden herzlich zur Teilnahme
an der Gebetsbrücke zum Welttag der Armen
am Sonntag, 15. November 2020 ein. Die Ge-
betsbrücke verbindet Menschen aus aller Welt
im Gebet miteinander.

29.11.2020
P. Josef Forstner Gedächnis-Stiftung
Adventsingen  in  der  Pfarrkirche  Inkofen/
Gemeinde Rottenburg
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Nachrichten und Termine von den Steyler Freunden und Partnern können aktuell immer auf
unser Internet-Homepage www.steylerfreundeskreise.eu eingesehen werden.

Weitere Nachrichten aus der Steyler Familie findet Ihr unter www.steyler.de und 
www.steyler-missionarinnen.de .

Warten auf….
Bei der letzten <Stadt Gottes>-Reise nach Spanien durfte ich als „Geistlicher Begleiter“ dabei sein.
Unendlich  Vieles  hat  mich  und  die  30  Teilnehmer  beeindruckt.  Was  mir  aber  noch  immer
nachhängt, ist eine Bronze-Plastik vor dem Regierungspalast in Madrid.

Die meisten Touristen liefen daran vorbei, wie an den vielen anderen Obdachlosen auf den
Bänken der Stadt. Die Beine sind angezogen, sodass noch Platz bleibt für … 

Nein!  Ich hätte mich geschämt,  dort  Platz  zu nehmen. Noch mehr,  als  ich plötzlich  ein Detail
entdeckte, das schockte: die Wundmahle Jesu an den Füßen der Figur. Die Botschaft kam an:
„Was Ihr dem Geringsten meiner Brüder…“

Der freie Platz wartet auf mich. Der Arme, Gott selber, warten auf mich und meine 
Antwort.

Wer wartet also auf wen? 
Ich auf Gott? 
Gott auf mich?

Diesen drei Fragen stellt sich mit Ihnen das 
Redaktionsteam dieses Vernetzungsbriefes und 
wünscht allen
ein gesegnetes Weihnachten.

Hrsg.: Koordinierungsteam der "Steyler Freunde und Partner (A&S)"
Homepage: www.steylerfreundeskreise.eu  
E-Mail-Adresse: freundeskreise@steyler.eu

Redaktion: Bernd H. Hunstig, E-Mail: bernd.hunstig@online.de,
P. Rüdiger Brunner SVD, E-Mail: Brunner@steyler.eu
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